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DAS KLIMA DER BARMHERZIGKEIT UND 

VERGEBUNG: DREI MONATE 

Liebe Muslime! 
Unsere Herzen werden mit der Brise der Zeit 

der Barmherzigkeit wieder Frieden finden. Die drei 
Monate kommen wieder, um die Herzen der 
Gläubigen zu erfreuen. Auch in diesem Jahr ist die 
lang ersehnte Zeit des Wiedersehens gekommen. Es 
ist bereits spürbar: die Segnungen des Monats Rajab, 
die Barmherzigkeit des Monats Shaban, die 
Vergebung des Ramadan. Dieses Gebet, das unser 
Prophet (Friede sei mit ihm) uns in unseren Sprachen 
beigebracht hat:"Mein Herr! Hilf uns, an dich zu 

denken, dir zu danken  und dich zu verehren!“1 

Verehrte Gläubige! 
Hoffentlich treffen wir in der Nacht vom 

nächsten Donnerstag auf Freitag auf den Monat 
Rajab, den ersten der drei Monate. Wir werden diese 
heiligen Monate mit der Regaib-Nacht begrüßen. Wir 
werden uns wieder daran erinnern, dass unsere Liebe 
nur Allah und Seinem Gesandten gelten sollte. 

Unendlicher Lobpreis gebührt unserem 
allmächtigen Herrn, der uns diesen 
außergewöhnlichen Monaten näher gebracht hat. 
Unser Prophet Muhammad lehrte uns, diese heiligen 
Tage zu verstehen. Friede und Segen seien auf 
Muhammad Mustafa, seiner Familie und seinen 
Gefährten. Möge die Nacht von Regaib und die drei 
Monate für uns alle gesegnet sein. 

Werte Muslime! 
Die drei Monate sind das Klima der 

Barmherzigkeit und Vergebung, in dem Gott, der 
Allmächtige, die Gläubigen mit seinen Gaben und 
Segnungen überschüttet. Es ist eine fruchtbare Zeit, in 
der wir immer wieder über den Zweck unserer 
Schöpfung nachdenken und unseren Bund der 
Knechtschaft überprüfen. Drei Monate bieten uns die 
Möglichkeit, unseren Geist und unser Herz zu 
reinigen, die wir manchmal mit Ehrgeiz und Gier 
verschmutzen. Es erinnert uns daran, dass wir mit 
unserem ganzen Wesen Zuflucht bei Allah suchen, 
unsere Fehler und Sünden bereuen müssen. Die 

Einladung unseres allmächtigen Herrn zu diesem 
Thema ist sehr klar:„O Gläubige! Zeige aufrichtig 

Reue. Es wird gehofft, dass dein Herr deine bösen 

Taten verzeiht und dich in Gärten einlässt, durch 

die Bäche fließen ...“2 

Liebe Gläubige! 
Die Tür der Vergebung und Verzeihung unseres 

Herrn steht immer weit offen. Also lasst uns mit 
Glauben, Anbetung und guten Sitten durch diese Tür 
eintreten und die drei Monate als Chance nutzen. Die 
Gnade und Barmherzigkeit unseres Herrn ruht auf den 
Gläubigen. Kümmern wir uns also um die Opfer, die 
Unterdrückten und die Bedürftigen, indem wir unsere 
Nächstenliebe und unsere guten Taten verstärken. Die 
Barmherzigkeit und das Mitgefühl unseres Herrn 
umfassen das gesamte Universum. Stärken wir also 
unsere Liebe und Brüderlichkeit, indem wir Groll, 
Neid und Feindseligkeit beiseite lassen. 

Werte Muslime! 
Gemäß unserer großen Religion, dem Islam, 

sind Anbetung und Gehorsam nicht auf bestimmte 
Tage und Nächte beschränkt. Jeder unserer 
Augenblicke ist wertvoll, um die Zustimmung unseres 
Herrn zu erlangen. Allmächtiger Gott befiehlt ,     
ى يأَتْيَِكَ الْيَق۪ينُ   ,Bete deinen Herrn an„ وَاعْبُدْ رَب كََ حَت ّٰ

bis der Tod zu dir kommt.“3. Also lasst uns ein 
Leben voller Glauben, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit 
und Frömmigkeit führen, um das Glück beider Welten 
zu erreichen. Bemühen wir uns, unsere Herzen, die im 
Begriff sind, durch Weltlichkeit und Selbstsucht 
verdunkelt zu werden, durch gottesdienstliche 
Handlungen zu erleuchten. Bitten wir unseren Herrn 
um Vergebung für unsere Fehler und Sünden durch 
unsere aufrichtige Reue. Lassen Sie uns unsere edle 
Haltung fortsetzen, um Unterdrückung und Gewalt in 
vielen Teilen der Welt, insbesondere in Palästina, zu 
beenden und den Unterdrückten ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. 

Verehrte Gläubige! 
Vor etwa einem Jahrhundert marschierten 

Zehntausende unserer heldenhaften Vorfahren zum 
Wohle der Heimat und des Heiligen zum Märtyrertod 
in den Bergen von Allahuekber. Mit Gnade und 
Dankbarkeit erinnere ich mich an alle unsere 
Märtyrer, die ihr Leben für unsere Unabhängigkeit 
und Zukunft geopfert haben, insbesondere an die 
Sarıkamış-Märtyrer. Möge unser allmächtiger Herr 
unser himmlisches Heimatland stärken, dessen jeder 
Zentimeter mit dem Blut unserer Märtyrer geknetet 
ist, und unsere geliebte Nation, die Hoffnung der 
Unterdrückten und Opfer, glücklich machen. 
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